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Sonntag, den 25. Januar 1846, predigen in nachdenannten. Kirchen: 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial Rath und Superintendent Bresler. Um 
12 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. 
Donverſtag, den 29. Januar, Wochenpredigt, Herr Diac. Dr. Höpfner. 
Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibelerklarung. Herr Archid. Dr. Kniewel. 

Koͤnigl. San: Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car. eska. 8 8 * 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 24. Januar, tage 1215 Uhr Beichte) 
Donnerſtag, den 29. Januar, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang 
9 Uhr. 5 

St. Nicolai. Vormittag Her Pfarrer Landmeſſei. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vicar. Damski. " Anfang 31% Uhr. ‚ 

Si. Catharinen. Vermittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Cand. Fuchs. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
28. Januar, Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. i 

St. ren Vormittag Her Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Lie. Bartoß⸗ 
ie wicz. 8 f 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. Den 1. Februar 

f Communion und den Sonnabend vorher um 2 Uhr Vorbereitung. RER 

Sarmelster., Vormittag Herr Vicar. Wildner. Polniſch. Nachmitilag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheflet. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 

mittag Herr Prediger Biech. Sonnabend, den 24. Januar, Mittags 1277 
Uhr Beichte. 5 * f 
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St. Annen. Vormittag Herr — Mrougovius. Polniſch. 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdienſt Herr Pred. „Amts Candidat 
Kahle. Anfang 925 Uhr. Vormittag Hert Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Klein. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 24. Januar, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, den 25. Januar, Wochenpredigt, Herr Prediger Karmann. 
Anfang (neun) 9 Uhr. ' 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paftor 
Fromm. Beichte 81, Uhr und Sonnabend um 1 Uhr, Donnerſtag, den 
29. Januar, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Spendhaus. Vormittag Herr Predigt ⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Anfang halb 
10 Uhr. 

Heil. Leichnam. Mormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
179 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Himmelfahrt» Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 834 Uhr. 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militairottesdienſt Herr Divifionsprediger 
Dr. Kahle. Anfang 917 Uhr. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Bil. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. und 23. Jannar 1846. 


Die Herren Kaufleute F. Göffling ous Leipzig, Schröder und L. Neuman aus 
Berlin, log. im Engliſchen Haufe. Herr Eutsbeſitzer v. Zelewsky aus Barlomin, 
— in den drei Mobren. 

152 Dekan en ach u n g. 
45 Der Termin, welcher zum nothwendigen Verkaufe des den Johann und 
Anna Brillowskiſchen Eheleuten gehörigen, in Rembos zewo belegenen Grundſtücks, 
am 13. Februar e. anfteht, wird aufgehoben. 

Carthaus, den 14. Januax 1846. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
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» Die am 22. d. vollzogene Verlobung unſerer Tochter Roſalie mit dem 
Hern J H. Italiener zeigen wir hiemit ſtatt beſouderer * 5 an. 
Danzig, den 23. Januar 1846. M. J. Becker, 


und Frau. 
Als Verlobte empfehlen ſich: r 
Roſalie Becker, 
J. d. Its lien e . 
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i Todes fa ll. 
3. Den am 21. d. M., Morgens 7 Ahr, in Folge des Stickfluſſes erfolgten 
unerwarteten Tod ihrer lieben Tochter, Suſanna Eliſabeth, im 5ten Monate ih 
tes Lebens, zeigen theilnehmenden Freunden und Bekannten ergebenſt an die tiefbe⸗ 
trübten Eltern Herrmann Wiens und Frau. 
Langfuhr, den 23. Januar 1846. 5 


£iterarifhe Anzeigen. 


4. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, in Deuzig Je⸗ 
pengaſſe No. 598., iſt vorräthig: 


Proteſtantismus und Kirchenglaube. 


Bedenken eines Layen an die proteſtantiſchen Freunde (von Grävell.) 
Glegau, Flemming. 2 Hefte. 1 Thlr. 


8. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432., it zu haben: 

32 James Iohnf on: Die krankhafte £ 

Empfindlichkeit des Magens 

und der Eingeweide, als nächſte Urſache der Verdauungsbeſchwerden, Nerveureizbar⸗ 
keit, geiſtigen Erſchlaffung, Hypochondrie ꝛc. Nach langjährigen Erfahrungen dar⸗ 
geſtellt und mit Belehrungen über den einzig ſichern Weg zu einer unfeh!baren Hei⸗ 
lung verbunden. Nach der ſechſten Auflage des Originals aus dem Engliſchen über⸗ 
’ ſetzt. 8. Geh. Preis 10 Sgr. 
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In dem unterzeichneten Amte foll am 2. März d. J. die Jagd auf der Lange⸗ 
nauer Feldmark vom 1. Juni s. ab auf 1 bis 3 Jahre an den Meiſtbieteuden ver» 
pachtet werden. = Das Schulzenamt. 

£ Langenau, den 7. Jannar 1846. j ER 
ERERERERERDRERENENEXEFELENERERT SE NE See Et ek rErsrs nen nis rr Kerr 
5 7 Einem geehrten Publico zeigen wir hledurch ganz ergebenit an, daß Fk 
I unfer Gefchäftd-Focal wegen der vorzunehmenden Inventur für die Tage des 
3% 29., 30. und 31. Januar geſchloſſen bleibt, mit dem 2. Februaz jedoch wies s 
3% der eröffnet werden wird. F. W. Faltin & Co. * 
** Danzig, den 23. Jannar 1846. ER 3 
FVV 
8. Ein Handlungshaus mit mennonitiſchem Conſens, welches ſeit vielen Jah⸗ 
en in blühender Nahrung ſteht, ſoll Veränderung wegen, unter annehmbaren Bes 
dingungen, durch mich verkauft werdenz worüber das Nahere bei mir zu erfahren iſt. 
Elbing. Elias Jacebi. 
9. Es wird eine Kreiskarte vom Pr. Stargardter Kieiſe zu kaufen gewünſcht 
an der großen Mühle No. 359. ei 8 
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1 5 10, 47 5 den 45 Januar 1846. 
Bötert's Lokal. 
Grand Matinee musicale. 
2 


Außer den beliebteſten Piecen werden einige Solo⸗Warthien vorgetragen, 
namentlich für Geige von Herrn Muſikmeiſter Winter. Die Morgen im 
Lokale ausliegenden Programme beſagen das Nähere. S 
wn 


N Abs 
11. Matinée musicale im Leutholzſchen Locale 
morgen Sonntag, den 25. Anfang 11 Uhr Mittags. 


Ausgeführt v. d. Muſikcorps d. Aten Regts. unter Leitung des Muſikmeiſt. Voigt. 


18. Ball und Concert im Hotel de Magdeburg. 


Der am vorigen Sonntage durch die Muſik vereitelte und nicht ſtattgefundene 
Ball, findet morgen Sonntag in erhöhetem Flor und im Sinne der mir zur Dispo⸗ 
ſition ſtebenden Erheiterungs⸗Beiträgen, darch moiſterhafte Muſik, geſchmackvollſte 
Decorationen meiner erweiterten Salons, die in Fülle aller Friſche ſich entfalten 
werden, zum frohen Genuſſe der jüngern Welt, deſtimmt ſtatt. Muſikaliſche Vor⸗ 
träge werden mir bis 6 Uhr die artigſte Revange gebeu, entbehrte Feſtlichkeiten vom 
vorigen Sonntage bildlich darzuſtellen. In der ſchmeichalhafteſten Erwartung eines 
erneuerten zahlreichen Beſuches mich erfreuen zu dürfen, empfehle ich mich zu einem 


N 


N 


geneigten Wohlwollen ganz ergebenſt. CL. F. Jordan. 
195 Caftée-National. 

Heute u. morgen muſikaliſche Abendunterhaltung 
von der Familie Fiſcher. Brämer, dritten Damm. 
m Sonntag, d. B. d. M., Concert im Jalchkenthale 

1. * r er. 
4. Sonntag, d. 25. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 
bei g r J. G. Wagner. 


£ 0 5 4 J. 
sc. Sonntag, d. 25. d. M., Nachmittag Concert 
im Schröderſchen Locale am Dlivaerther, ausgeführt von der Familie Fiſchet. 
17. Ich habe den Burſchen Heinrich Gohr aus meinem Geſchaft entlaſſen und 
bitte ihm nichts auf meinen Namen zu verabfolgen, indem ich für nichts aufkommen 
werde. N C. L. Kleiſt, Drechsler. 
13. Ein gefitterer Knabe findet als Lehrling eine Stelle bei 

ENG, . Rog ga tz, Goldarbeiter. 


* 
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519. ei unſter Abreiſe nach Königs berg alten Freunden u. Bekannten ei 1 
liches Lebewohl. 5 J. O. Pfeiffer und Frau. vs 
Danzig, den Januar 1846. 75 
20. Gewerbe ⸗ Verein. i 
Den vereh;t, Mitgliedern des Vereins, welche die von mir übeinommenen 
Vorträge über Agricultur⸗Chemie zu hören wünſchen, zeige ich ergebenſt 
an, daß der Ifte Vortrag Montag, d. 26., Abends 6 Uhr, im Gewerbehauſe gehalten 


wird. A. Fr. Clebſch. 
21. Nachricht. 2 8 em 
7 Er r Die 8 1 2 
Feuerversicherungsbank für Deutschland 
2 zu Gotha 


wird ihren Thelinehmern für das Rechnungsjahr 1845 mindestens 
60 Procent, : 
also gewiss drei Fünftel ihrer Einzahlungen, als Ersparniss zurück- 
geben. So günstig gestalteten sich. die Ergebnisse der Bankverwaltung 
im verflossenen Jahre. Der genaue Rechnungsabschluss wird den Theil- 
nehmern der Bank so bald als möglich mitgetheilt werden. 

Wer dieser gegenseitigen Versicherungsgesellsehaft, bei welcher alle 
Nebenunkosten, als Porto, Policengebühren Cc. für dea einzelnen Versicher- 
ten wegfallen, beitreten will, wende sich an die Uaterzeichneten. 

Danzig, den 24. Januar 1846. > BR 
Dodenhoff & Schönbeck. 


2. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, Dienſtag, 
den 27. d. M., Morgens 6 Uhr, Fieiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schubart. 
23° 889 eee uagromus nt n ıı eeuc ganan vr my 
24. Breitegaſſe No. 1042. wird gut und billig geräuchert bei A. Kornmann. 
25. Eine Pelz⸗Fraiſe iſt den 21. Abends, vom Heil. Geiſtthor, Ziegengaſſe bis 
Sinterg. verloren worden; der Finder wird gebeten, fie gegen eine angemeſſene Be⸗ 
lohnung, Hintergaſſe am Fiſcherthor No. 126., abzugeben. 
26. Mit Bezug auf F. 27. des Statuts findet den 31. d. M., Nachmittags 
4 Uhr, die jährliche General⸗Verſammlung im Hotel de Leipzig flatt, wozu die 
Herren Mitglieder des Vereins eingeladen werden. 
Danzig, den 24. Jannar 1846. r 
Die Direction des Vereins für Journalieren⸗Verbindung zwiſchen 
\ \ Danzig und Zoppot. . 
a Kretzſchmer. Böttcher. Werner. a 2: 
27. Ein Otundſtück mit mennonitiſchen Rechten, worin ſeit einer langen Reihe 
von Jahren mit gutem Erfolg Branntwein⸗Deſtillation, Gewürz, Material u. be⸗ 
deutender Holzhandel betrieben, ſieht aus freier Hand zu verkaufen Bieitg. 1056. 
. N 


BEER). WAR 


28. Seit vielen Jahren Hört man von Liebhabern und Kennern einer Pfeife 
Taback die Klage, daß die feinen Rauchtabacke, ſowohl Varinas in Rollen als au⸗ 
dere Fabrikate, beim Rauchen nicht mehr den Genuß gewähren, wie dies vor eini⸗ 
gen zwanzig Jahren — namentlich aber bei Rollen⸗Varinas der Fall geweſen. — 
Es ſcheint dieſer Uebelſtand dadurch herbeigeführt, daß der Anbau dieſer Sorte in 
einem vergrößerten Maaßſtabe betrieben und ihm nicht mehr die nöthige Aufmerk⸗ 
ſamkeit geſchenkt wird als der Zeit, wo man weniger anpflanzte. Dennoch iſt nicht 
in Abrede zu ſtellen, daß es Jahre giebt, wo die Qualität des Varinas⸗Canaſters 
ſehr gut iſt, der dann aber auch zu hohen Preiſen bezahlt wird. Von einem ſol⸗ 
chen Jahrgange haben wir ſehr bedeutend bezogen, den Taback auf das allerſorg⸗ 
fältigſte fabrizirt, ihn vom Steugel befreit und ſeit Jahren lagern laſſen, wodurch 
wir nun zu der Ueberzeugung gekommen, das Beſte, was es in Rauchtabacken giebt, 


hergeſtellt zu haben. i = 
Unter dem Etiquette 
Cal mus scher 


Muff Muff 8 
an aste r 


nur in 35 Pfundpacketen 
a Pfd. 


20 Sgr. 

verkaufen wu diefen Canaſter, empfehlen ihn allen iebhaberg einer Pfeife guten 
Taback und demerken noch, daß ſelbſt Tabackraucher, die daran gewöbnt ſind, Sor⸗ 
ten a 10 — 12 Sgr. pro Pfund zu rauchen, vortheilhaft thun, dieſen Muff Muff 
zu confumiren, da derſelbe beinahe noch einmal fe lange in der Pfeife anhält, als 
es dergleichen geringere Sorten zu thun pflegen. 5 


gen Eduard Kaſſ in Danzig unterhält hiervon ein Lager und 


derkauft zu Fabrikpreiſen. 
Ferd. Calmus & Comp., 
Tabacksfabrikanten in Berlin. 


Nachdem ſämmtliche reſp. Conſumenten dieſes Muff Muff Ganafters, die 
Qualité deſſelben ſeit deſſen Einführung im Aug. v. J. in jeder Beziehung lobend 
erwähnten, ſo unterlaſſe ich nicht denſelben biermit beſtens zu empfehlen. 


Eduard Kaſſ, 


kanggaſſe, dem Ratbhauſe gegenüber. 


255 Transparente 

zur Echöhung der Feier dei Hochzeits, Silberhochzeits⸗, Geburtstags, Jubiläums⸗ 
und andern Feſten paſſend, welche die angenehmſte Uebertaſchung gewähren, wer⸗ 
den auf's brilla nieſte und ganz nach Wunſch eines jeden zefp. Beſlellers angefers 
tigt durch C. O. Prinz, Glockeuthor Ne. 1962. 
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30. Das Haus Häkerg. 1452, welches eine jährliche Miethe von 134 rtl. ein- 

dringt, ift für den feſten Preis von 900 rtl. zu verk. Das Nähere Paradiesg. 867. 

31. Alle Sorten Heitz⸗ und Kochoͤfen werden verfertigt Langgarten. 
No. 123. beim Schloſſer⸗Meiſter L. E. Pomplitz. 

32. Beſtellungen auf Hochländiſches büchen Holz werden angenommen Hunde⸗ 


aſſe 308. 
= Ein in der Mitte der Rechtſtadt belegenes, drei Fenſter breites, in ſeht 
ſtarken Mauern erbautes, geräumiges, mit acht Zimmern, vier Küchen, allen ſonſti⸗ 
en Bequemlichkeiten, einem Hinterhauſe, Hofplatz und geſundem Keller derſehenes 
Grundſtück, ſteht für den mäßigen aber feſten Preis von 2500 rtl. bei Anzahlung 
von 700 zii. aus freier Hand, zu verkaufen. ; 2 
Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 

34. Gründliche Unterricht im Piauoforte⸗Spiel, wird geg. ein mäßig. Honorar 
ertheilt vorſt. Graben 175. Gefällige Meldungen werd. Vormitt. v. 9—12 erbeten. 
35. Ein Mädchen w. Beſchäft. im Näh. a. d. Hauſe. 3. erft. Röperg. 476. 


36. Das in der Legan Ne 2. belegene Wohnhaus 


mit 7 ausgemalten Zimmern, Stallungen für 8 Kühe und 4 Pferde, Remiſen ꝛc., 

iſt von Oſtern d. J. ab zu verpacht. Näh. bei J. G. Domansky, Lauggarten 68. 

37. Eine ruhige Mitbewohnerin wird geſucht Tiſchlergaſſe No. 587. 

38. Es hat ſich ein brauner Hühnerhund gefunden, es kann derſelbe abgeholt 

werden Fleiſchergaſſe No. 142. bei C. Dauer, und wird derſelbe heute nicht abge⸗ 

holt, ſo betrachte ich ihn als mein Eigenthum. 

39. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 

Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 

Bezirke, ſo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 

angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 

40. %r Wer raſche Fortſchritte in der Muſik zu machen wünſcht, beliebe 
ſich zu melden Johonnisgaſſe 1296. 5 

41. Ein Landpfarter bei Danzig wünſcht baldmöglichſt einen Hauslehrer. Mel⸗ 

dungen erbittet man unter Adreſſe P. S. im Glockenthor No. 1957. 

‚AR. Das Haus aten Damm No. 1532. iſt aus freier Hand zu verkaufen. 

Das Nähere iſt zu erfahren Breitenthor No. 1926. 


er mie t h u 2 
43. Eine bequem eingerichtete herrſchaftliche Wohnung in der Paradies gaſſe ift 
zu Dftern d. J. zu vermiethen. Näheres hierüber bei 3 

J. Witt an der großen Mühle No. 359. 

44. In dem neuen Hauſe Schmiedegaſſe ſind Zimmer mit Meubeln zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere Holzmarkt 297. 
45. Breitgaſſe 12 18., eine Treppe hoch, find 2 Studen, Küche, Keller und Bo⸗ 
den zu vermierhen. Zu erfragen 2 Treppen hoch. 1 
46. Hundegasse No. 354. ist ein Obersaal nebst Alkoven und einem Ca- 
binet, mit oder obne Meubeln, an einzelne Damen zu vermiethen. 
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47. Ein kleines Haus iſt zu dermiethen. Das Nähere Matzkauſchegaßſe 413. 
48. Niederſtadt, Sperlingsgaſſe, 557. in dem neu erbauten Kaufe find noch Woh⸗ 
- nungen, beſtehend aus mehreren Stuben, von Oſtern rechter Zeit zu vermethen. 
Näheres 2. Steindamm 393. - 
49. 1. Damm 1126, iſt eine Stube a, einzel. Perſ. z. 1. Feb. od. Oſtern z. v. 
50. Legenth., Mottlaug, 314. ſ. 2 St. 1 Küche 1 Hauſt. 1 g. B. m. o. o. M. z. b. 
51. Auf der Rechtſtadt iſt ein freundliches Zimmer nebſt Cabinet, mit oder oh⸗ 
ne Meubeln, an einen ruhigen Bewohner ſofort zu vermiethen. Nähere Nachricht 
Jopenggſſe No. 742. 5 


52. In Langfuhr ſind noch einige Sommerwohnungen nebſt Eintritt in den 
Garten z. v., Näheres hierüber 3 Damm 1427. bei der Wittwe Gronert. \ 


53. Brodbänkengaſſe 675. iſt ein Wohnkeller zum Victualienhandel zu verm. 
54. Brodbänkengaſſe 675. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
55. Seifeng 950. ſ. 2 Zimm. u. d. Laugenbrücke m. Meub. u. Beköſt. z. v. 
56. Kuhgaſſe 917. iſt ein meublittes Zimmer zu vermiethen. 


57. Ein Laden u. Wohnung iſt z. v. Zu erftagen Johannisgaſſe No. 1375. 
58. Langgaſſe No. 58. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Entree, 
Küche nebſt Keller und Boden, zu Oſtern zu bermiethen. n 

59. J eiſchergaſſe No. 84. iſt eine Untergelegenheit mit eigner Thür, beſtehend 
aus 3 Stuben, Küche, Holzgelaß und fonftiger Bequemlichkeit, an ruhige Bewohner 
zu veimiethen. Auch ift daſelbſt eine meublirte Stube an einzelne Herten dom Ci⸗ 
vil⸗Stande zu vermiethen. > 

60. Pfefferſtadt 191. iſt eine Unterg. z. Victualienhand. z. o. dazu 1 gew. Kell. 
. —————— —— — — 


A e e. 


61 - Equipagen: Auction. 

Mehrere Reit- u. Magen: Pferde, Darunter 1 fünf jähr. Fuchshengſt u. 1 ſechs⸗ 
jäbrig brauner Wallach, Kutſchen, Britſchken, Dreſchlen, Halb⸗, Stuhl,, 
Jagd-, Reife: und Arbeits⸗Wagen, Schleifen, Blank: und Arbeitsgeſchirre, Sattel, 
Leinen, Zäume, Sielen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern und allerlei Stallutenſi⸗ 
— ferner: Jagd» und Familienſchlitten, Pelzdecken, und Schueenetze 


Donnerstag, den 29. Januar d. J., Mittags 12 Uhr, 
auf dem Langenmackte, theils auf gerichtliche Verfügung theils auf freiwilliges Ver 
langen öffentlich verſteigert werden. 
v J. T. Engelhard, Yuc:ionator. 


62. Donnerſtag, den 29. Januar e., Vormittags 11 uhr werde ich, auf ge 
richtliche Verfügung, den Martin Kankowskiſchen Nachlaß, in der Vehaufung der 
Witrwe M. Kaukowska zu Ramkau, gegen gleich baate Zahlung, öffentlich verſtei⸗ 
gern: 2 Pferde, 2 Ochſen, 1 Kuh, 2 Kalber ic. 8 
a f a Joh. Jac Wagner, tel Auctionator. 
N . Bellage⸗ 


FEIERTE 
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Beilage zum Danziger Intelligenz» Blatt. 


No. 20. Sonnabend, den 24. Januar 1846. 


A ⸗rĩ 


63. Montag, den 26. Januar d. J., ſollen im Auctions⸗Lokale, Holzgaſſe 


No. 30., auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert 
werden: s x . en 5 

I moderne gold. Damen-⸗Kette, 1 ſchildpatt. Tabacksdeſe, mehrere goldene u. ſil⸗ 
berne Taſchenuhren, Wand- und Tiſchuhren, Trumeaur, Spiegel, 1 Clavier, maha⸗ 


goni und birkene Sophas, Schreibſekretaire, Schränke, Tiſche, Stühle, Kommoden, 


Bertgeſtelle, vielerlei alte Mobilien, Koffer, Betten, Matratzen, Leib: und Bettwä⸗ 
ſche, Kleidungsſtücke, Wand⸗ und Tiſchlampen, Schildereien, Handwerkszeug, man⸗ 
cherlei Inſtrumente, Porzellan, Fayance, Glas, Kupfer, Zinn, Meſſing, eiſerne und 
hölzerne Küchengeräthe. Ferner: 5 i 


1 Parthie Sauterne, Gräves, St. Bris, Malaga; Museat und Medoc, Rum | 
und Arrac auf Flaschen, Peceo-Thee in 47 U-Packeten, Portorice-Taback in 


Rollen und eine Auswahl Cigarren mittlerer Qualität zu wohlfeilen Preisen, 
1 eompletter Maskenanzug (Marketenderin). : 


1 Manuufactur⸗Wastenlager, enthaltend: Thybet, Orleans, Camlott, Winter⸗ 


und Sommethoſenzeuge, Weſtenſtoffe, franz. gewirkte Umſchlagetücher, feidene Ta⸗ 
ſchentücher, Meubeldamaſt, Parchend, Hemdencattun, fertige Bettüberzüge, Futtet⸗ 
eattun, Bettzeuge p. p. in Auswahl, zu billigen Limitten. a 7 

17 Flaſchen ächten franz. Cognac, 1 Parthie porcellane Pfelffenköpfe mit Ma⸗ 
lerei und Vergoldung. Circa 50 Fenſter, darunter 16 faſt neue Sprefferfenfter, 1 


gr. ſichtener Tiſch mit eichenem Blatt, 3 Drathfenſter. 


J. T. Engelhard, Auetionator. 


64 Fortſetzung der Auction zu Wotzlaff. 
Montag, den 26. Januar e., Vormittags 10 Uhr, ſoll die am 5. d. M. 

beim Hofbefiger Herrn Koperſchmidt zu Wotzlaff angeſtandene und nicht beendigte 

Auction mit folgenden Gegenſt anden fortgeſetzt werden: — 

Circa 40 Schock Haferſtroh, circa 40 dito Gerſtenſtroh, circa 1500 Ctt. ſchön 
gewonnenes Kuh- und Pferde⸗Vorheu, nach Belieben der Herren Käufer ausgewo⸗ 
gen oder in Haufen, circa 10 Fuhren ſchön gewonnener Grummet, verſchiedenes 
Haus: und Milchereigeräthe, 400 Fuß breite Dielen, 1000 Fuß 6⸗zoͤll. Kreuzholz, eine 
Parthie Mühlen⸗ und Stellmacher⸗Schirrholz, 5 rüſterne, 13 F. lange, 31% 3. ſtarke 
16 3. br. trockene Bohlen, 2 ausgearbeitete Mühlen⸗Ruthen Taſchen, 1 rheinl. 4. F. 
lauger, 11 3. ſtarker Mühl⸗VBodenſtein, 1 eich. Mühlen⸗Kammrad mit 4⸗zölliger 
Theilung u. 56 Kämmen, 2 kl. Waſſer⸗Handſchnecken, mehrere hell. Mühlen, Hals⸗ 
und Zapfenfteine, 1 Windharfe, 2 Kähne ıc. - f 8 

Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. 

* 4 Joh. Zac. Wagner, ſtello. Auetionator. * 


re 


f Nas Fu 
9. Auction zu Klein⸗Schellemuͤhle. 
Dienſtag, den 10. Februar o., Vormittags 10 Uhr, ſoll auf freiwilliges Ver⸗ 
langen zu Kl.⸗Schellemühle öffentlich verſteigert werden 
„Das zur erſten Etage einer Oel-Fabrik beſtimmt geweſene und nun zu einer 
Speicher⸗Etage paſſende, 82 Fuß lange, 223 Fuß tiefe und 12 Fuß mit Schwelle 
und Rahmen hohe, von polniſchen Kroubalken von 43% auf 23“ zugerichtete und 
abgesundene Holz, beſtehend in: N f 


6 Stück Balken 43 a 38 Fuß 
20 » * 8 » 222 er zur Balkenlase, 5 a 
5 h Ständer „„ 17 3 
47 * » » » 11 „ > WE 
3% Din 111 zu Umfaſſungs wänden, 
95 v Riegel » „ 16 * 
15 » Kopfbände ar 5 7 v 
7 
» 


20 » » B 4 
210 Fuß Schwellen, 165 Fuß Rähme, ferner ! eich. koniſches Rad, eirca 14 Fuß Durch⸗ 
meſſer, nicht ganz fertig, 1 eich. Stirnrad, circa 13 Fuß Durchmeſſer, ebenf. nicht 
ganz fertig, 1 ficht. 40 Fuß hohes Waſſerrad mit 16 eichenen Haltern und einer 
Parthie dazu gehöriger eich. und eiſ. Bolzen. 

Sichere, bekannte Käufer erfahren den Zahlungstermin bei der Auction“ und 
da dieſe Hölzer ſich auch zu andern baulichen Zwecken, als den oben angedeuteten, 
eignen, fo mache ich auf den Ankauf noch beſenders aufmerkſam. i 

. Joh. Jac Wagn er, ſtellv. Auctionarer: 

66 Auction zu Borgfeld. 

Dienſtag, den 3. Februar e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf den freiwilligen 
Antrag des Eigenthümers Herrn Erdmann Kohn zu Borgfeld, daſelbſt meiftbierend. 
verkauft werden ; 

I br. 6⸗jähr. Stute, 1 zweiſp. eiſenachſ. Kaſteuwagen, 1 Kaſteuſchlitten, 2 Paar 

eiheneSchuittenkuffen, 1 P. neue led. Geſchure, 1 P. neue Halskoppeln, Zäume, 
1 Häckſellade, 1 neues Kleiderſpind, 1 Eſſenſpind, 1 gr. Kleideckaſten, 1 gr. Tiſch, 
1 Himmelbettgeſtell mit Gardienen, 1 ſtähl. Wanduhr, Fayauce, 1 Daunenbett auf 
2 Perſonen und ſonſt mancherlei Haus- und Küchengeräthe. 
Fremde Gegenſtände können eingebracht werden. 
N Joh. Jace Wagner, ſtellv. Auctionator. 

0 Schiffs ⸗ Auction 0 7 
67. Freitag, den 6. Februar 1846, Nachmittag 3 Uhr, wird der Unterzeichnete, 
für Rechnung den es angeht, in öffentlicher Auction an den Meiſtbletenden gegen 
Reich baare Bezahlung — an Ort und Stelle — verkaufen: 

Das im Kielgraben liegende 151 Normal⸗Laſten große Brigg⸗Schiff Cara⸗ 
bop mit deſſen dazu gehörigen Maſten, Steugen, Bugſpriet und Rundhölzein, 
einer Ankerkette circa 90 Faden, 1 Anker von circa 15 Etrn., einem Seegel, übers 
haupt in dem Zuſtande, wie ſolches ſich jetzt zur Stelle befindet und von Kauf⸗ 
luſtigen zu jeder Zeit des Tages in Augenſchein genommen werden kahn. 

Heude werk, Mällr. 


68. : Auction zu Ohra (an der Mottlau.) 

Donnerſtag, den 5. Februar e., Vormittags 10 Uhr, follen auf freiwilli⸗ 
ges Verlangen der Frau Wittwe Anna Chriſtine Gohrbandt, in dem zu Ohra am 
der Mottlau unter No. 257. belegenen Grundſtücke, öffentlich verſteigert werden: 

4 trag. 1 milch. Kuh, 1 trag. Stärke, 1 eichenachſ Leiterwagen, 1 Jagdſchlit⸗ 
ten, 1 beſchl. Arbeitsſchlitten, 1 Gang beſchl. Räder, Pferdegeſchixre, Milchereigeräthe, 


1 Holzkette, verſch. eiſ. Geſchirte, einiges Mobiliar worunter Stubenuhren, Tiſche, 


Stühle 1c. und endlich 5 
12 Fuhren ſchön gewonnenes Kuh⸗ und Pferde⸗Vorheu , 
dito 5 Grummet, beides in Haufen. Re a 
Fremde Gegenftände zum Mitverkauf werden angenommen. 
a FJ oh. Jac. Wagner, ſtellv. Aueckionator. 


Sachen zu derfanfen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
69. um meinen Vorfath von wattirten feinen Tuch⸗Sacköcken ſchnellet zu 


yäumen, werde ich dieſelben von heute an 2 tte p. Stuͤck unter dem 
reellen Werthe verkaufen. C. L. Köhly, Tuchwaaren⸗Handlung / 


; . 2 2 Langgaſſe 532. 
Aneue mah. p Sopha⸗Tiſche ſteh zum Verk. St. Catharinen Kirchenſt. 522. 


70. 
74. Steindamm No. 376 iſt eine gute Violine zum Verkauf. 5 \ 
727 In meinem Kalkofen zu Legan, ſo wie Langgarten No. 78., iſt wieder 


friſcher aus auslandiſchen Steinen gebrannter Kalk 


voträthig. ES Domansky, Langgarten No. 68. 8 
73. Große Sprit und Weiunfäſſer ſind billig zu haben Lauggarten⸗ E Schäfe⸗ 


rei-Ecke No. 35. aa 5 g ; 
Sammet⸗ u. ſeidene Hüte in allen Farben werden um für den Win⸗ 


74. NN 

i W ter damit zu rärmen äußetſt bil, verk. b. A. Hoffmann 1 Glockenthor. 

. Trocknes, dreifüßiges fichten und birken Klo⸗ 
benholz wird billigſt verkauft Frauengaſſe. Ne, 884. 

Die zweite Sendung Auſtern dieſer Woche, ſind angekommen, und em⸗ 


7b, 
J. C. Weinroth. 


pfiehlt 


vottäth. in diesjähr. Facons beſtehendes Lager Herrenhuͤte, welche 1 — 317 
Thlr. gekoſtet, ſollen a 15 Sgr. — 1 Thlr. pre Stück (im Dtzd. buli 
ger) geräumt werden Langgaſſe M 375. f 
78 


. Ein wenig gebrauchter Halbwagen mit Vorderdeck u. Seiteufen 
beim Siellmachermeiſter Käſebeig in der Reilbahn zum Verkauf. 


\ 


ſteru, ſteht 


2. Aus einer aufgelöſten Berliner Fabrik sergerantiee non 


\ 
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79. Ivan, als magenſtärkend und erwärmend bereits anerkaunt, 
iſt, aus dem reinen Kraute präparirt, ohne alle Beimiſchung, jetzt wieder zu 8 
haben Holzmarkt No. 1., im Zeichen »der Holländers. ; 
GSG OCG Gee GGG GGG 


30. Em Paar neue ſchw. Geſchirre mit ſchw. Beſchlag, find beim Kaufmann 
Meyerding auf Langgarten zum Verkauf. f e 


1. Ausverkauf zurückgeſetzter Waaren 
vom 26. Januar bis zum 8. Februar bei Auguſt Weinlig, Langgaffe No. 408. 
Um mein Waarenlager von dem, was an Feiſche und Neuheit verloren, als 
auch mit den noch vorräthigen Winter⸗Moden zu räumen, habe ich nachbenannte 
Waaren in einem abgeſonderten Locale, weit unter den Koflenpreifen, zum Verkauf 
aufgeſtelft; als: 3 . 
Hüte in Sammet und Seide, desgl. in Stroh, Haubenblumen, Bänder, Fe⸗ 
dern, Shawls in Seide, Gaze und Darége, Umſchlagetücher, Cravattentücher, Ga 


zer und Tüll⸗Schleier, weiße Stickereien, ſeidene und baumwollene Sonnenſchirme, 


weiße und conleurtk Glagee⸗Damen⸗Handſchuhe, verſchiedene Bronce-Waaren ıc. 
32. Eine Sendung der neueſten franz. Ball⸗Weſten, wie auch Lyoner Sammet⸗ 
Weſten mit Stickereſen, werd. z. d. bill. Pr. werk. b. W. Aſchenheim, ter Damm 
1289. Auch fol. daf eine Parthie Regeuſchirme um z. räum. à 20 (g. verk. werd. 
33. Beſter Rum, die Flaſche 10 Sgr., iſt zu haben Holzmarkt No. 1., im 
Zeichen „der Holländer. > : og 2 
3. pPariſer Glanz⸗Lack. 
Billigſtes Mittel um in kürzeſter Zeit für wenige Pfeunige Stiefel und Schuhe 
auf das feinfte zu ladiren, dabei für Conſerpirung des Leders nur zweckdienlich, tft 
in Flaſchen 36 U enthaltend, mit deutlicher Gebrauchsanweiſung verſehen, a 10 Sgr. 
in Danzig allein zu haben bei f E. E. Zingler. 
35. Den beſten, ächt brückſch. Torf empfiehlt bill. H. Olfert, Schüſſeld. 1150. 
— — Iwmmobilfa oder undewegliche Sachen. 
Das zum Kaufmann Milczewskiſchen Nachlaſſe gehörige, Poggenpfuhl 
ei sub No. 385. gelegene Grundſtück, aus 1 bequem eingerichteten Haupt⸗ 
bauſe mit 5 Stuben, 2 Kabinets, Boden und Keller, 1 Seitengebaude 
® mit Küche, 2 Stuben und 2 Kammern, 1 Hofplatz mit Stall und Brunnen und 1 
großen, ſorgfältig cultivirten Obſt⸗ und Baumgarten beſtehend, ſoll 1 
* Dienftag, den 3. Februat c, Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden. i 
Die Gebäude find im beften baulichen Zuſtande, die Lage des Grundſtücks 
in einem Stadttheile, der in nächſter Zukunft ſehr an Frequenz gewinnen dürfte, iſt 
eine der angenehmſten. Taxe, Befitzdocumente und Bedingungen find täglich bei 
mir einzuſehen. e 8 


86. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 
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